Norddeutsches Tiefland.
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1. 
Welche Bundesländer gehören zum deutschen Küstenraum?

	Niedersachsen

	Bremen

	Hamburg

	Schleswig-Holstein

	Mecklenburg-Vorpommern


2. 
Wo und was  ist das „Watt“?


Das Watt ist ein sandiger Meeresboden, der bei Flut 





überschwemmt ist und bei Ebbe trocken fällt. An der Nordseeküste


befindet sich das Watt zwischen Festland und den vorgelagerten Inseln.
3.
Was ist eine „Förde“? 
Nenne 2 oder 3 Förden!


Eine Förde ist eine meist schlauchartige, langgestreckte Meeresbucht



in einer flachen oder leicht welligen Landschaft.





	Flensburger Förde
	Kieler Förde
	Lübecker Förde


4.
Was ist ein „Bodden“?


Bodden sind vom Land umschlossene, meistens flache Meeresteile



mit einem oft schmalen Zugang zum offenen Meer. 





Das Wasser im Bodden ist nicht so salzhaltig wie in der Ostsee.


5.
Was ist eine „Hallig“?


Halligen sind kleine Inseln im Nordfriesischen Wattenmeer, ohne großes Deichsystem.

Nenne einige „Halligen“!

	Hooge
	Gröde
	Norderoog

	Langeneß- Oland
	Nordstrandischmoor
	Süderoog


6.
Was ist eine „Warft“?


Bei starkem Wind und hoher See werden die Halligen vom Meer überspült. Deshalb

baut man Haus und Hof auf Erdhügel, den „Warften“, die noch aus dem Wasser ragen
7.
Wodurch schützen die Menschen ihre Hallig vor einer Flut?


Einfache Deiche und indem sie Ihre Häuser auf Warften (Erdhügel) bauen.
